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Den regionalen Medien war zu entnehmen, dass die Organisation „Schweizer Tafeln“ der Villa 
Rosenau resp. den dortigen illegalen Hausbesetzern einmal wöchentlich kostenlos Lebensmittel 
zur Verfügung gestellt hat. Die Schweizer Tafel beliefert in der Region gratis elf soziale 
Institutionen. Die Lebensmittelabgabe ist dabei v.a. für Obdachlosenheime, Gassenküchen, 
Notunterkünfte und andere Hilfswerke vorgesehen.  

Die Empfehlung zur Lebensmittelabgabe resp. eine Beurteilung zur Situation in der Villa Rosenau 
wurde vom Verein „Schwarzer Peter“ abgegeben, welcher in der Region für die Gassenarbeit 
bekannt ist und – wie die „Schweizer Tafeln“ – viel Gutes für Bedürftige unternimmt. Der Verein 
„Schwarzer Peter“ wird vom Kanton Basel-Stadt subventioniert. In der aktuellen 
Subventionsperiode (2008-2012) beträgt der geleistete Betrag CHF 240‘000, dies entspricht 60% 
des Gesamtbudgets dieses Vereins.  

Zwischenzeitlich wurde bekannt, dass „Schweizer Tafeln“ die Lebensmittelabgabe eingestellt hat, 
was aus Sicht des Interpellanten erfreulich ist.  

Aufgrund der oben erwähnten Tatsachen betreffend der Subventionierung des Vereins „Schwarzer 
Peter“ und des Umstandes, dass die Villa Rosenau seit Jahren illegal von Linksextremen besetzt 
wird – welche sowohl von Polizei als auch Staatsschutz überwacht werden – bitte ich den 
Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:  

1. Erachtet es der Regierungsrat als legitim, einen Verein zu subventionieren, welcher 
Empfehlungen zur Lebensmittelabgabe an illegale Hausbesetzer ausspricht?  

2. War dem Regierungsrat dieser Umstand bekannt?  

3. Heisst der Regierungsrat Lebensmittellieferungen an Besetzer und extreme Linksautonome 
gut?  

4. Wird der Regierungsrat nach diesem Vorfall das Gespräch mit dem Verein „Schwarzer Peter“ 
suchen und sich allfällige eine weitere Subventionierung überlegen?  

5. Wann übernimmt der Regierungsrat seine rechtsstaatliche Verantwortung und räumt die Villa 
Rosenau?  
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